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ANZEIGE

Rückblick auf die Session
Nationalrat Thomas Aeschi hat zur Veranstaltung nachChamgeladen.

Zum ersten Mal seit Ausbruch
der Pandemie spielte Corona
während der Herbstsession
2021 nur noch eineNebenrolle.
So stand die Freigabe der soge-
nanntenKohäsionsmilliarde an
die EU im Zentrum. Einzig die
SVPbekämpfte diese, da dieEU
die Schweiz unterdessen nicht
nur bei der Börsen-Äquivalenz,
sondern auch bei der For-
schungszusammenarbeit, bei
Konformitätsbescheinigungen
und im Strombereich diskrimi-
niert. Trotzdem stimmte die
Mehrheit beider Räte zu,
1,3 Milliarden Steuerfranken
bedingungslos an die EU zu
überweisen.

Ebenfalls viel zu reden gab
das neue Transplantationsge-
setz. Heute dürfen in der
Schweiz einemMenschen nach
seinemHirntodnurOrgane,Ge-
webe oder Zellen entnommen
werden, wenn er zu Lebzeiten
seineZustimmunggegebenhat.
Neu soll die sogenannte erwei-
terte Widerspruchslösung gel-
ten,dasheisst,wenneinePerson
vor ihrem Tod einer Organent-
nahmenichtwidersprochenhat,
dürfen die Organe entnommen
und für Transplantationen ver-
wendetwerden.DieseNeurege-

lung, die von einer Ratsminder-
heit abgelehnt wurde, wird mit
Sicherheitnocheiniges zu reden
geben, da sie die Würde des
Menschen direkt tangiert.

Bei Kriminalfällen dürfen
Ermittler künftig die an einem
Tatort gefundene DNA eines
mutmasslichen Täters besser
nutzen. Mit der sogenannten
Phänotypisierung kann aus am
Tatort gefundenem DNA etwa
die Haar- und Augenfarbe oder
dasAlter bestimmtwerden.Zu-
dem wird die Suche nach Ver-
wandtschaftsbezügen auf eine
Gesetzesgrundlage gestellt.

Schliesslich beschloss das
Parlament, dass die Daten von
Mobiltelefonen und anderen
Datenträgern von Asylsuchen-
den abgefragt werden dürfen,
wenndies zurFeststellung ihrer
Identität oder ihresMigrations-
weges notwendig ist. Der Hin-
tergrund ist, dass jedes Jahr
70 bis 80 Prozent der Asylbe-
werber nicht in der Lage sind,
ihre Identität nachzuweisen,
weil sie keine gültigen Doku-
mente oder weiterführende In-
formationen vorlegen.

Für die SVPKanton Zug:
Vreni Althaus

Der Nationalrat referierte über seine Erfahrungen und das politische
Geschehen in Bundesbern. Bild: PD
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Vereine/Verbände:
So senden Sie Ihre Fotos
richtig

Gerne veröffentlichen wir zu
IhremBericht auch eingesandte
Fotos. Aber beachten Sie bitte
Folgendes:
Originalgrösse:Senden Sie uns
Ihr Bild möglichst in der ur-
sprünglichen Grösse. Reduzie-
ren Sie die Grösse der Bilder
nicht beim Versenden Ihres E-
Mails.
Dateigrösse: Fotos mit einer
Dateigrösse vonweniger als 200
Kilobytes (KB) sind zu klein. Die
kritische Grenze für gute Fotos
liegt bei rund 500 KB.
Die E-Mail-Adresse lautet:
redaktion-zugerzeitung@
chmedia.ch

Saison geht in
Winterpause
Zugerberg Am letzten Trophy-
Tag lud der neue Presenting-
Sponsor, Zugerberg Finanz, alle
ein, die sich der Challenge ge-
stellt und die magischen
5000 Höhenmetergeschafftha-
ben. Insgesamt wurden dieses
Jahr 12930 Zeiten gestempelt.
Der bisherige Rekord lag bei
10500 Teilnahmen. Auf neun
von zwölf Etappen verzeichne-
tendieOrganisatoreneinenTeil-
nehmerrekord.Auffällig ist, dass
fünf der sechs schnellsten Frau-
ennicht imKantonZugwohnen:
AndrinaLustenbergerausSattel
gewinnt die Kategorie Running
kurz und Seline Stalder aus
Knonau Running mittel. Olivia
Waser aus Einsiedeln ist die
schnellsteBergläuferin,Claudia
Sutter aus Luzern gewinnt mit
dem Rennvelo und Eveline Vil-
liger aus Auw mit dem Moun-
tainbike.NurDorisNagel-Walli-
mann, die Siegerin über die lan-
ge Running-Strecke, wohnt in
Hünenberg See.

Bei den Männern gewinnt
der Chamer Philipp Arnold er-
neut fünf der sechs Kategorien:
Running kurz, mittel und lang,
Berglauf und Mountainbike.
Nurmit demRennvelomuss er
sich dem Zuger Kevin Zürcher
geschlagen geben

Für die Zugerberg Finanz
Trophy: Sara Hübscher

Für das Team des Hallen- und Freibades Lättich Baar suchen wir eine / einen

Anlagenwart/in Badanlagen
Ihre Hauptaufgabe ist die Pflege und Reinigung der Anlagen des Hallen- und
Freibades. Sie helfen mit bei Revisionen, Reparaturen sowie im Aufsichtsdienst
und arbeiten im Schichtbetrieb. Sie haben das Schwimmbrevet Pool plus oder
PRO erworben (kann auch nachgeholt werden). Sie haben handwerkliches Ge-
schick und wohnen in Baar oder der nahen Umgebung.

Nähere Informationen zu dieser Stelle finden Sie unter www.baar.ch/stellen

Einwohnergemeinde
Liegenschaften / Sport
Hallen- und Freibad Lättich

OPEL MOKKA-{ELE}
LUST AUF NEUES. JETZT ALS AUTO.

Jetzt Probefahrt vereinbaren!

Inserate
werden
gelesen

so
wie

dieses
hier,

ungebunden
an
Ort
und
Zeit.

luzernerzeitung.ch
Folgen Sie uns auf Instagram.

Künstlerische Leitung und Konzertmeister: Jakub Nitsche, Violine
www.zugerkammerensemble.ch

40 Jahre ZUGER KAMMERENSEMBLE

K O N Z E R T
Hochblüte des Barock

mit

Maurice Steger, Blockflöte und Chouchane Siranossian, Violine
Freitag, 29. Oktober 2021, 20.00 Uhr, kath. Kirche St. Johannes in Zug
Sonntag, 31. Oktober 2021, 17.00 Uhr, kath. Kirche St. Martin in Baar

Programm:
A. Corelli Concerto grosso D-Dur, op. 8 Nr. 4
J. S. Bach Konzert E-Dur BWV 1042 für Violine, Streicher u. B.c.,
A. Vivaldi Concerto für Blockflöte, Streicher u. B.c. «Il Gardellino»
A. Vivaldi Concerto für Blockflöte, Streicher u. B.c «La Notte»
J. S. Bach Konzert d-Moll für Blockflöte, Violine, Streicher u. B.c. BWV 1060
Solo:
Maurice Steger, Blockflöte
Chouchanne Siranossian, Violine
Für eine angemessene Kollekte, mind. CHF 25.–, sind wir sehr dankbar! Covid-Zertifikat nötig!

STELLENANGEBOTE


